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Ulm, 28. Oktober 2014

Wieland-Legierung M58: 

Hochwertiges Messing für die Luxusgüter-Industrie 

Messing-Legierung CuZn42 für Taschen, Gürtelschnallen und Schmuck

Komponenten für Luxus-Konsumgüter im Modebereich wie die Verschlüsse von edlen Handtaschen oder Gürtelschnallen bestehen häufig aus hochwertigem Messing. Der als „Schmuckrichtlinie“ bekannte Anhang VII der aktuellen REACH-Verordnung begrenzt den Bleianteil dieser Produkte auf 0,05 Prozent. Dadurch sind alternative Messinglegierungen gefragt, die diesen Anforderungen entsprechen. Eine solche Alternative bietet die Ulmer Wieland-Werke AG mit dem neuen Werkstoff M58. Das bleifreie Messing entspricht mit einem Restbleigehalt von max. 90 ppm den strengsten gesetzlichen Vorgaben. Zudem ist der Werkstoff mit der Legierungszusammensetzung CuZn42 frei von anderen kritischen Elementen wie Cadmium und Wismut. 
Die Verschlüsse von Handtaschen, Gürtelschnallen und ähnlichen Produkten sind, wenn sie aus Metall bestehen, häufig aus Messing gefertigt. Dazu wird eine Stange warm geschmiedet und anschließend spanend in die Endform gebracht. Bleigehalte von 1,5 bis 3 Prozent im Messing sorgten in der Vergangenheit für eine gute Zerspanbarkeit, da die Bleipartikel als Spanbrecher wirkten. Der Anhang VII der REACH Verordnung, die sogenannte „Schmuckrichtlinie“, hat jedoch den Bleigehalt von solchen Produkten auf 0,05 Prozent (= 500 ppm) beschränkt. Auch die USA beschränken den Bleigehalt von Konsumgütern: Die CPSIA lässt nur noch maximal 100 ppm Blei (entsprechend max. 0,01 Prozent) zu.

Wieland hat auf diese Anforderungen reagiert und das bleifreie Messing Wieland M58 mit der Zusammensetzung CuZn42 entwickelt. Es entspricht mit einem Restbleigehalt von max. 90 ppm auch den strengsten gesetzlichen Vorgaben und ist frei von bedenklichen Stoffen wie Cadmium und Wismut. M58 lässt sich sehr gut schmieden und zerspanen sowie hervorragend polieren und beschichten. Aufgrund dieser Vorzüge hat sich der Werkstoff in kürzester Zeit für die Herstellung von hochwertigem Schmuck, Gürtelschnallen und Verschlüssen weltbekannter Marken etabliert.
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Die Messinglegierung Wieland M58 in Stangenform
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Bildquelle: Wieland-Werke AG
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Die Wieland-Gruppe ist einer der weltweit führenden Hersteller von Halbfabrikaten und Sondererzeugnissen aus Kupfer und Kupferlegierungen: Bänder, Bleche, Rohre, Stangen, Drähte und Profile sowie Gleitelemente, Rippenrohre und Wärmetauscher. Die Produkte aus mehr als 100 verschiedenen Kupferwerkstoffen werden vorrangig in der Elektronik und Elektrotechnik eingesetzt. Weitere wichtige Abnehmerbranchen sind die Automobilindustrie, das Bauwesen, die Kälte-/Klima- und Heizungstechnik sowie der Maschinen- und Apparatebau. Gemeinsam mit den Kunden entwickelt das Unternehmen Lösungen für individuelle und industrielle Anwendungen. Die Wieland-Gruppe umfasst mehr als 30 produzierende Gesellschaften, Schneidcenter und Handelsunternehmen in Europa, Asien, Südafrika sowie in den USA. Zur Wieland-Werke AG gehören vier Werke in Ulm, Velbert-Langenberg, Villingen-Schwenningen und Vöhringen. Die Markenkupferrohre der Wieland-Haustechnik werden in Deutschland, am Standort Vöhringen (Bayern), hergestellt. Entwicklung sowie Produktion und Vertrieb sind nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Darüber hinaus verfügt das Unternehmen über ein akkreditiertes Prüf- und Zertifizierlabor. Die Werke in Deutschland sind gemäß der internationalen Umweltnorm DIN EN ISO 14001 zertifiziert, das größte Werk in Vöhringen ist nach dem europäischen Umweltstandard EMAS validiert. Der Umsatz der Wieland-Gruppe betrug im Geschäftsjahr 2012/2013 rund 2.837 Mio. Euro, der Absatz lag bei 449.000 Tonnen. Weltweit beschäftigt Wieland rund 6.700 Mitarbeiter, davon über 4.000 in Deutschland.
























